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Fluth ......7 U. 12 M. Morgens.

Flnth '. .7 tt. 20 M. Abends.

Das Wetter.
Für Marnland und den Distrikt

Columbia klar und südliche Winde.
Der offizielle Wetterbericht theilt

mit. das; cS am Ostersonntag trübe
und regnerisch werden wird. Die
Temperatur im fernen Westen ist
noch immer unter der Durchschnitts
Temperatur. Der Frost der letzten
Tage erstreckte sich bis nach Florida.
Heute soll es au den großen See'n
regne und der Regen wird morgen

sich bis nach der Küste erstrecken. Fm
fernen Weste ist schönes Wetter.

Tie höchste Temperatur war 50
Grad um 0 Uhr Nachmittags und
die niedrigste 02 Grad um 0 Uhl-
Morgens.

Fn den anderen Wetter Beobach-
tuiigs Stationen war die niedrigste
Temperatur wie folgt: Atlantic City

00. Bismarck 00, Boston 02, Bus
falo 28. Charleston 11, Chicago 02,

Cleveland 00. Corpus Christi 10,

Denver 02, Detroit 00, Tuluth 02,
Eastport 28. Galveston 52, Green
Ba 02, Hatteras 10, Havre 20,

Helena 02, Facksonville 52, Kansas
City 08, Knorville 00, Louisville
00, Marguette 00, Memphis 00,
Montgomer 01, Montreal 21. Nan
tncket 01. New-Orleans 12, New
?)ork 00, Oklahoma 08. Pittsburgh
28. Philadelphia 01, Portland. Me.,
28, Portland.Ore., 50, Quebec 22,
Raleigh 00, Salt Lake Cit -10, San
Francisco 51, St. Louis 01, St.
Paul 02, Scranton 00, Shreveport
10, Spokane 08, Tampa 50. Wash
ington 28. Winnipeg 02.

Auch eine Lstrrfrcudc.
Um dem alten deutschen Ehepaar,

sür welches die lliitersiützuiigssumme
gesammelt wurde, eine besondere
Freude zu machen, übergaben zwei
Freunde dem „Teutschen Correspon-
dent" je!s>s, und als gestern das Geld
den alten Leuten persönlich überge-
ben wurde, standen die Freudenthrä-
ueu über das unerwartete Glück am
Cliarsreitag in den Augen. Fn ihrer
schlichten Weise baten die beiden alten
Leute den '„TeutschenCorrespondent,"
den vielen Gebern zu dem Fond den
tiefgefühltesten Tank zu übermitteln.
Tie Ertragabe kam um so willkom-
mener, als die Frau in Folge der
Pflege des tranken Mannes nicht im
Staude gewesen ist. so viel zu verdie-
nen, wie sie es gewohnt war, und da-
her oftmals Schmalhans zum Kü-
chenmeister wurde. Das alle Gott-
vertrauen hält die Lento über Wasser.

15. Stiftungsfest nnd Ball.
„Baltimore Bayern-Verein."

Oster-Montag, 10. April 1014.
Eyring's Halle, 0. Str. n. F-ait-Ave.

(April! 1—0)

Fette Posten.
Wie gestern bekannt wurde, be-

mühen sich Er-Congreßmitglied Tho-
mas Parran von Calvert-Connt und
Senator Föhn P. I. Matthias von
Frederick-Count um die Ernennung

als Mitglied der Ltaats-Landstra-
s;e'Comiission an Stelle des ver-
storbenen Hrn. E. E. Goslin von Ca-
roliiic-Count. Auch Herr Foh B.
Hanna, der jetzige Fiilaildstcuer-Ein-
ehmer, ist nicht abgeneigt, eine Stel-
lung unter seinem alten Freunde
Phil. Lee Goldsborough zu bekleiden.
Aus derStaats-Landslraßen Commis-
sion scheiden außerdem die HH. Wm.
Bultock Clarke und Tr. Fra Reinsen
aus. Doch sür diese Beiden muß der
Gouverneur Demokraten ernennen.

Hospital erhält cnc Nnmr.
Gouverneur Goldsborough unter

zeichnete gestern die Vorlage, welche
den Namen des „Maryland Homeo-
pathischen Hospitals" in ..Hahnemann
General Hospital" umändert. Ein
eigenthümliches Zusammentresfen
war es auch, daß gestern der 15!).

Falireslag der Geburt von Christian
Samuel Hihneman, des Gründers
der hvmeopathische Medizinschule,
war. Tie Beamten des Hospitals

sind: FolM M. Wlievler Präsident.
Edward Roßmann Vice-Präsident,
N. M. Keeper Sekretär. F. W. Ritter
Schatz,neisler und Harr H- Wilson
Anwalt.

SchMkartki,
über Baltimore, Philadelphia oder

New-Pork.
Thro. H. Tiriicr L Co.,

217 Ost-Baltimorr-Str.
Wechsel. Creditbnese und antzlän-

disches Geld. tS—)

Alieiinenteii. die drn ..Tciitsitic Eor-
rcspmidenil-" nlcht piiiiktli oder uiire-

fletmiEna rrtiallr. lind cbelen, der Os.
si,r diivvii pcr Tklcplion der schriftlich
MiOhciluiis zu machen.

Osterglocken, Friiljlingsahne.

Ein süßer To durchzieht die Well,
Ter Winter ist vergangen:
Bald grünt der Wald, bald keimt's

im Feld,
Schon wollen Blumen prangen.
Nun regt sichs, in gar mancher Brust,
Wie neues Leben, neue Lust:
Hoch steige schon die Säfte,
Tie neuen Frühliiigskräste.

Tie Vöglcin bauen schon ihr Nest,
Seht, wie sie eifrig schwirren!
Nnd lockend huscht es durch's Geäst,
Wie leises Liebeszirren.
Ter Ostertag hat das gethan,
Ein neuer Frühling bricht sich Bahn,
Hoch will die Sonne steigen
Mir ihrem Osterreigen.

O süßer, schöner Frühlingstraum!
Ter Wald ist ja verschwiegen:
Nur leise rauscht'-? im Busch nnd

Baum,
Wenn sie im Neste liegen.
Tie Vöglein rauschen Kuß sür Kuß,
Kein Wintersturm bringt da Berdruß.
Fm Wald sind sie geborgen,
Tort wohnen keine Sorgen.

Wann tehrt bei dir ein Frühling ein,
Tu armes Men scheu herze?
Wann wirst du wieder fröhlich sein.
Nach langem Wiuterschmerze?
Hörst du von fern den Osterklaug
Mit seinem Auserstehuiigsjaiig?
Es klingt in alle Landen:
„Ter Herr ist auferstanden!"
Was weinst du dir die Augen roth,
Als gäb's lein neues Leben?
Hinweg mit deinem Thräiienbrot,
Hent soll es Manna geben.
Ein neuer Frühling kehrt nun ein,

Auch du sollst wieder glücklich sein:
Ter Herr ist anierstaiideii.
Er sprengt die starren Banden.

So las; den warme Sonnenschein
Ties in dein Herze dringen:
Stimm' in den Osterjubel ein,

Ter wird den Schmerz bezwingen!
lind was du mich getragen hast,
War es des Fammers schwerste Last:
Nun rege stolz die Schwingen,
Tie Osterglocken klingen!

A. F. S.

Eharfreitng nnd Ostern.
Eindrucksvolle Traner-Gottesdiensle

gestern in allen Kirchen. Fm
Geschästsleben aber kein „stiller
Freitag." Russische Botschaft
bei', Gottesdienst in den hiesigen

griechisch-katlwlischen Kirchen.
Wie ruhig ist cs am Charfreitig.

an diesem feierlichsten Tage des Kir-
chenjahres in Deutschland. Alle Ar-
beit ist eingestellt. Vollkommene Ru-
he berrscht überall. Aber in Ameri-
ka? Hier ist der Eharsreitag wie
jeder andere Tag. Terselbe Lärm,

dasselbe fieberhafte Haste der Ge-
schäft-.'welt. Nur die Kirchen erinnern
daran, daß es der Gedenktag der
Kreuzigung des Heilands ist; und die
.öffentliche Bureau;- sind geschlossen.
Fn allen Kirchen der Stadt fanden
gestern Morgen, Nachmittag oder
Abend Gottesdienste statt Gottes-
dienste tiefster Trauer. Fu den ka-
tholischen Kirche machte die Trauer
sich bemerkbar durch die Abwesenheit
der Musik, der brennende Kerzen u.
des Schmuckes der Altäre; in de
episkopalen Gotteshäusern fand am
Nachmittag ein dreistündiger Gottes

dienst statt zumAndeukeu an die drei-
stündige Leiden und Oualen, die
der Heiland am Kreuze ausstand: in
den übrigen protestantischen Kirchen
wurden am Vormittag und Abend
Trauergottesdieuste gehalten.

Ein Tag der Freud e.
Fm direkten Gegensatz zu der ge-

strigen Feier werden die, Gottesdien-
ste stehen, die morgen in alle Kir-
chen gehalten werden. Laute Fr'ii-
de wird herrschen Fubel über die
Auferstehung des gekreuzigten Hei-
lands und Erlösung der Menschheit.
Und auch in de Familien herrscht
morgc hohe Freude. Ta finde al-
lerhand Veschciitimgen statt: zumeist
in Eiern „Ostereiern", die bnt
gefärbt sind nnd oft sinnreiche Fii-
jchristen tragen. Ten Kindern wird

erzäblt, das; der „Ostcrbase" die Eier
gelegt hat.

Ostergrüße werden ausgetauscht

zwischen Famiiien-Angehörige und

Freunden: geschmackvoll dekorirte
Festkarten dienen zum Austausch die-
ser Ostergrüße.

Ost e r P rogra in m der S!.
Patrick S 0! emei n d e.

Ein reichhaltiges musikalisches'
Programm hat Professor Frederick
R. Huber, der Organist der tatholi-
scheu St. Patricks - Kirche, sür die
beiden Festgottesdienste am Oster-
Sonntag ausgestellt. Das feierliche
Hochamt, welches um halb I l Uhr be-
ginnt. wird Vater Farnes F. Tona-
hne celebriren. Vater Vernard M'c-
Namara und Vater T. F. Wbeeler
werden als Diakon resp. Subdiakou
suiigire. Das Musikprogramm setzt
sich folgendermaßen zusammen:
Osterlied Orgelvartrag). Tetlücr:
Vidi Ayuam, Lucchesi: Ilnfold ye
Portal-?, Gounod: Kurie, Messe 10,
Haydn; Gloria, Hnydn; Haec Ties

Ett: Veni Creator, Plante: Credo,

Hand: Regina Eoeli, Steiner:
Sanctus, 'Hund; Benedittns,
Haydn: Agiins Dei, Hadn: Awate
iip, my Glorn, Barnby.

;'lbends halb 8 Ur nimmt ine
Vesper ihren ?lsang. Tie folgende
Lieder werden zum Vortrug ge-

bracht: Psalmen, Gregoria; Regina
Eoeli, Giorgi; Panis Angclicmn,

Hänchen: Tantum Ergo. Riga: La
date Tominum. Weigand.

L'ie Solisten sind: Sophia Tidnsch
(Sopran), Lilliau Anspach (Alt),
Warles McEan (Tenor), Bruno
Fairley <Bariton) und Edward Geis,
(Vaß>.

Toppelmord.

;Pvei Negerinnen am bellen Tage in
der Nabe der Eamdeii-Straße
non einem Washingtoner Woll-
kops erschossen. Das „grün-

äugige Ungeheuer" soll die Ver-
anlassung zu der schwarzen That
sein. Ter Neger spurlos ver-
schwunden.

Ta seine friibere Geliebte, die N'o-
gcrin Florcnce Ebase, nichts mebr
von ibm wissen ivollte, schlich sich der
Neger Ebarles Tiron aS Washiug-
lou gestern Morgen in das Haus der-
selben, Nr. 000, Vedsord-Straße, er-

schoß sie, sowie eine andere Negerin,
Margaret Brown, und versuchte, ei-
ne im selben Hanse wobnende Ne-
ger ebensalls zu todten. Hieraus, ver-
lies; er, den rauchenden Revolver noch
in der Hand, das Haus und konnte,

trotz der eifrigsten Bemübungen der
Polizei, bis jetzt noch nicht entdeckt
werde.

Tie Polizei fand Floreuce Ebase
todt aus dem Trottoir vor dem Hause
liegen. Ticht neben ibr befand sich
die sterbende Margaret Brown, deren
Tod auf dem Wege nach dem Mercv-
Hospital in der Ambulanz des siid-
lichen Tisirikts eintrat. Beide Leich-
name wurden nach der Morgue ge
bracht.

(Kenias; den Angaben Man; Ri-
chardson's, einer Negerin, die mit
dem Neger Luther Reed nur durch
das Versagen des Revolvers dem
Tode entgiiig, denn auch aus sie ver-
suchte Tipo zu feuern, war der Mör-
der bereits seit etwa zwei Wochen hin-
ter seiner ebcmaligen Geliebte her.
„Floreuce und Tiron lebten kurze
,-jeit in Nr. l<>, Qst-Aort-Straße, zu-
sammen," sagte die Negerin: „vor
zwei Wochen trennten sie sich und Flo-
rence kam zu mir. Damals schlang
Tiron ein Seil um ihren Hals und
versuchte, sie zu erdrosseln. Es ge-
lang ibr jedoch, noch im letzten Au-
genblick zu entkommen."

Mar Richards gab ferner an,

das; Tiron in ihren Keller eingebro-

chen sei. und als Floreuce den Hof-
raum betreten habe, sich aus sie stiir-
zeu wollte, Floreuce sei schpeiend in's

Haus zurückgelaufen, Tiron sei ihr
gefolgt, habe sie in der Küche einge-
holt und mit einem Revolver, den er
in der linke Hand hielt, ans sie ge-
schossen, Zweimal traf er die Nege-
rin in die Brust, erblickte darauf
Margaret Brown im selben Raume
und feuerte auch auf diese cinenSchuß
ab, dessen Kugel den Mund der Ne-
gerin traf, aus dem Hinterkopse wie
der austrat und die Wange des Ne-
gers Reed slroiste. Hierauf zielte
Tiron auf Mar Richards, drückte
zweimal ab, aber die Waffe versagte
beide Male. Tasselbe war der Hall
als er aus Reed anlegte. Ten Re-
volver noch in der linken Hand hal-
tend, raunte Li;ou sodann aus dem
Hause.

Tie Polizei unter Eapitäu San-
try's Leitung arbeitet fieberhaft, um
deS flüchtigen Mörders habhaft zu
werden. Er ist ungefähr 00 Fahre
alt. 5 Fuß und I I .soll gros;, von
brauner Haulsarbc, trug graue Ho-
sen, grauen Sweater, braunes Fackc
und einen siablsarbigen weichen Hut.
Er war in Washington, T. E., wohn-
haft.

'

Tie Negerin Mar Richards, so-
wie die Negerin Anna Hooper und
der Neger Luther Reed wurden als
Staatszeugen in die südliche Polizei-
station eingeliefert.

Germania-Vergnügnngs-Verriii,
A. F. L A. M.

Osterfest Sonntag, 12. April.
Grnnliiier's West-Cnd-Pnrk.

lAprilll—l2)

Israelitischer Feiertag beginnt.
Tas Passahfest, eines der größten

in dem israelitischen Kalender, be-
gann gestern Abend mit Sonnen-
untergang und wird während einer
Woche durch größere Gottesdienste in
den Zpnagoge gefeiert werden, (in
sänuntlichen israelitischen Wohnun-
gen sanden gestern Abend Familieii-
Fesllichteiteii statt.

Schiffskartcn
über Baltimore, Philadelphia odei

New-Aork.
Thro. H. Dinier L Co.,

217 Ost-Baltimorr-Str.
Wechsel. Creditbriese und auslän-

disches Geld. L-,-)

Ter Teutsche Correspondent, Baltimore, Md., Samstag, den tl. April >Ol4.

Frirrtng ii Rathhniisr.
Alle städtischen Bureau; blieben ge-

stern geschlossen. Mehrere De-
partements Chefs kamen trotzdem
ach dem Rathhause. Wasser-
Fngenieur Whitman kommt dem

Wunsche des MaporS nach. —-

Blattern grassire weiter.

Feiertagssiille herrschte gestern im

Rathhause. Alte Bnreaur blieben
geschlossen. Mehrere der Departe-
ments Chefs kamen ach ihren Bu-
reau;-. durchsähe nur die eingelaufe-
nen Postsachen und verließe ach
kurzem Aufenthalt wieder das Rath-
haus.
Whi t m a n bleibt bi s Ri ai.

Auf Ersuchen des Mapor's hat sich
Wasser-Fngenieur Whitman bereit
erklärt bis zum ersten Mai in städti-
schen Diensten zu verbleibe. Herr
Whitman hatte zuerst die Absicht, be-
reits Mitte dieses Monats seinen Po-
sten aufzugeben. Wie bereits mitge-
theilt, wird Herr Whitman mit dem

consullirenden Fngenieur und Brük-
keubau-Erperten, Föhn E. Greiner.
geschäftlich in Verbindung treten.

Ter Bau deS Loch Raven-Dammes
wird wahrscheinlich am ersten Mai
vollendet sein. Wie Herr Whitman
gestern erklärte, dürste Anfang Funi
das Loch Raven Basin gefüllt werden.

Fn den nächsten Tagen dürste der
Maor den Nachfolger des Herrn
Whitman ernennen und die Einen
niing dann den Ltadtvätern des
zweiten Ralhszweiges in der nächsten
Sitzung am kommenden Dienstag zu
senden. Wie verlautet, kommen die
folgenden drei Herren für den Posten
in Frage: Emor Sudler, Fnge-
nieur der Gunpowder-Tivision i Rob.
L. Clemmitt. Hülss Wasser Fngeuieur
und G. F. Reguardt, der Hülss Fn-
genienr der Kläruiigs-Anlage der.Ab
zugskanal Commission am Back Ri
ver. Verschiedene prominente Politi
ker sollen angeblich die Ernennung
des Herrn Reguardt befürworten,
ebenso mehrere persönliche Freunde
des MaporS. Herr Reguardt ist ein
Bruder des Rechtsanwalts Föhn M.
Reguardt. Seil dem Fahre l!>00 ist
er für die Abzugskanal - Commission
thätig.

Er graduirte von der Eornell-Uni-
verfität, nachdem er vornehmlich die

Wasserbciukulist studirt hatte. Unter
der Aussicht des Fugenieurs Hendrick
hat er bereits wichtige Bauten gelei
tet. Sein gegenwärtiges Gehatt be-
trägt PIBOO pro Fahr. Ter ene Po-
sten würde ihm PlOOO pro Fahr ein
briiigen. Herr Reguardt wohnt in
Nr. 2205, Eutaw Place, in der 10.
Ward.
B arbier an de n B lall er u

e r k rank t.

William Rodd, ein Weißer, von
Nr. 020, Nord Mount-Straße, der
von Beruf Barbier ist. wurde gestern
von den Gesnndhcitsbcamte ach der
Quarantäne gesandt, da er an den

Blattern erkrankt ist. infor
mirte die Gesuiidheiisbeamten, daß
angeblich Adalbert Baker, von Nr.
2005, Keniiedy-Avenue, und Frau
Delta Sedicum, von Nr. 1025, Nord-

Gilmor Straße, von einem Manne,

der jetzt in Peiinsplvanieu wohnen
soll, angesteckt worden sind. Baker
nnd Fra Seddicum wurden vor ei
lügen Tagen nach der -Quarantäne
gebracht. Eines der Kinder des Rod
d wird von den Sanüätsbeamte
beobachtet, da befürchtet wird, daß
dasselbe angesteckt worden ist. Baker
uud der Betreffende, der nun in
Pennsplvanien ivolmt, arbeiteten zu-
sammen in einer hiesigen Wäscherei.
Vor einige Wochen bemerkte Bater
kleine Geschwüre im Gesicht seines
Mitarbeiters. Trotzdem die Seuche
bei dem Fremden zum Ausbruch kam,

soll er sich von Rodd rasireu gelassen

haben. Seinerzeit logirte der Kranke
bei Fra Seddicum in Nr. >025,

Nord-Gilmor Straße. Hülss -Ge

sundheits Commissär Tr. C. Hanipson
Fönes, hat i Erfahrung gebracht,
das; der Patient kürzlich Baltimore
verlies; und sich nach Geltpsburg,
Pa., begab, wo er jetzt bei seiner
Schwesler wohnen und in einer Fie
gelei arbeiten soll. Gestern Vormit
tag setzte Ti. FoneS den Gesundheits-
Commissär von Peunslvaiiici,, Tr.
Samuel G. Tiron, telegraphisch ;n
Kenntniß. Rodd, Baker nnd Frau
Seddicum waren nie zuvor geimpft.
V iele P s l a st e r u u g S - R epa

ratur e u nötli i g.

Sobald die Arbeilen der Abzug?

knnal-Commission in mehreren Stra-
ßen in Süd-Baltimore vollendet sind,

wird Stadl Fiigeuieur McEa mit
der Reparatur des Pflasters begiu
neu lassen. Fn einem Schreiben hat
Hr. McEa den Fngenieur Hendrick,
von der Abzugskanal-Commission. er-

sucht, die Kanal-Bauteil in Süd-Bal-
timore zu beschleunigen, damit die
Reparaturen deS Pflasters noch vor
Beginn der Sternenbanner Feier bei-
gestellt werden können. Zuerst dürste
das Asphalt an der Riverside Avenue
ausgebessert werden. Aus der Fahrt
nach dem Fort McHenr am Ton-

erslag, entdeckten die städtischen Be
amten, das; die Reparatur des Pfla-
sters an der Riverside Avenue drin
gend nothwendig ist, da sich viele Lö
cher in dem Asphalt befinden. Nach
einer Schätzung des Stadt Fuge
nieurs. werden in diesem Fahre 50,

OM Quadrat Pards Pflaster reparirt

werden. Ties ist weniger als in frü-
heren Fahren und aus die allgemeine
Neu-Pflasterung in der Stadt zurück
zuführen. Tas alte Pflaster hat sich
in diesem Winter bedeutend besser ge

hallen als in früheren Saison's.
TieSler n e ii b a n er-F e i e r
A alle Schulen des Landes wei-

den von der Sternenbanner - Com-
mission Cirkulare gesandt werden, in
welchen die Leiter ersucht werden, die
Zöglinge auf die Bedeutung der kom
inenden Sternenbanner - Feier auf-
merksam zu machen. Großes Fnte
resse für die Feier macht sich in Sa-
vannah bemerkbar. Ter dortige

Maor, Richard F. Tavnnt. hat ei
nein Besucher von Baltimore, der bei
ihm vorsprach, mitgetheilt, das; eine
große Telegation von Savannnh in

der Sternenbanner Woche in Balti
niore weilen wird.

Ans dem Schrot Thurm wird eine
große elektrische Flagge angebracht
werden, die von allen Theilen der
Stadt des Abends sichtbar sein wird.

Osterfest des „Cannstatter Volksfest-
Vereins" Cannstatter Park.

Frederick-Ave. nnd Longwood-Str.
—Sonntag, 12. April—

Alle Mitglieder eingeladen.
(Aprill1-^l2)

Einbrecher in Walbrook.
Auf seinem Patrouillengange be

merkte Polizist Gill gestern Morgen

um Uhr, das; die Thüre der
Apotheke von Dr. Foseph Ad, Nr.
2707, West-North Avenue, geöffnet
war. Er rief den Besitzer herbei, der

nach einer Untersuchung feststellte,
daß die zwei in seinem Laden befind
lichen Telephon Automaten, sowie
Briefmarken im Werthe von unge

fähr P7O verschwunden waren. Spä-
ter wurden die beiden Automaten
innerhalb des 1800 Blocks der Ash-
burton Avenue erbrochen entdeckt.
Ein anderer Telephon Automat wur-
de auf einem Grundstück an der

West - Lcriugtonstraße aufgefunden.
Er stammte von Frederck EaSlinger,
Nr. 2501, Edmondsou Avenue, auS
dessen Hause er in der gleichen Nacht
gestohlen worden war. Der etwa P 2
betragende Fnhalt sehlte ebenfalls.

150 Hosen verduftet.
Solomon Stein von Nr. >O5l,

Granbslräße, klagte gestern der Po-
lizei sei Leid über einen angeblichen
Einbruchsdiebstahl, der in seinem Ge-

schäft verübt worden ist. Fn der

Nacht vom Donnerstag auf Freitag,
so Milderte er ganz aufgeregt sei
Mißgeschick, seien ihm 150 Paar Ho-
sen, die er beim Verlassen des Ge-
schäftes noch sorgfältig verschlossen
habe, fortgekommen. Ta Hr. Stein
nicht weiß, wer der llebelthäter gewe-

sen sein mag, haben die Detektivs sich
seiner Sache angenommen.

„Germania-Turnverein."
Fährliches Schulturnen,

Montng, 20. April,
Lehmann'S Halle.

(Aprils,l 1,10,20)

Verbrannte sich.
Während Foseph Poskotil von dir.

211, Nord-Tuncanstraße, gestern vor-
dem Polizeirichtcr Dean in der nord-
östlichen Polizeistation stand, um sich
wegen eines „Brandes" zu verant-
worten. schlugen Flammen aus einer
seiner Taschen. Er hatte seine bren-
nende Pfeife dahin gesteckt. Ter Po-
liieirichter legte dem Manne eine
Strafe von P 25 und Kosten aus.
„DirAnferstrhnng der Gerechten nnd

Ungerechten."

Deutscher Vortrag unter den Au
spizien der „Fnternationalen Bibel
Forscher Vereinigung" Sonntag, den
<2. April, 0 Uhr Nachm.. Hvrn'S
Halle, 1010 West North Ave, nahe
Madison. Das Publikum herzlich
eingeladen.

(April 11) (Anzeige)

Sonderbare Wünsche.
Tie Verschönerungs-Vcreine an der

Belair Road habe dem Richter Duu-
can in Towson eine Zuschrift gesandt,

in welcher sie denselben ersuchen, an
keine Person eine Licenz auszustellen,
welche nebe der Wirthschaft einen
Conzertgarten einrichten will. „Wo
man singt, da laß Dich ruhig nieder:

böse Mcnschen haben keine Lieder."

Während der Oster-Feiertage
sollte auf keiner Tafel eine Flasche
„Solare" ans Fred. Bauernschmidt's
.American Brauerei" fehlen. Ein
Glas „Solace" erzeugt Kraft und er
möglicht dem System, sich Z "'ho-
len. Sorgfältiges Brauen, gründliche

Gährung, langes Lagern erzeugen

ei perfektes Bier. Bestellt daher so-
fort eine Kiste dieses beliebten Ge

tränkes bei Eurem Wirth oder Tel.
C. L P. Mt. Vcrnon 001. Brauerei:
Harford Ave., Monument und Hil-
len-Straße. (Aprilll)

Der Kampf um Resrrvebnnk.
Mit einer großen Massenversamm-

lung in der „Lyric" am kommeii-

deu Mittwoch wird er beginnen

Prominente Redner gewonnen.

Mayor Preston wird das Präsi-
dium führen. Tie zwölf Re

serve Distrikte.
Pläne sür die große Protestver-

sammluug gegen die Handlungsweise
des OrganisatioiiS-Comite's sür Re-

serve Banken, sind gestern in einer
Sitzung im „Merchants-Club" vollen-
det worden.

CS wurde beschlossen, die Massen-
versammlung ani kommenden Mitt-
woch, Abends 8 Uhr, abzuhalten.
Mayor Preston wird den Vorsitz füh-
ren. Gouverneur Goldsborough und
die Maryländer Repräsentanten im
Cüiigreß haben bereits Einladungen
acceptirk, an der Versammlung in

der „Lyric'' theilzuiiehmeu.
Tas Eomite, welches gestern die

nöthigen Arrangements sür die Ver
samiuluiig getroffen hat, besteht aus
de Herren Rufus M. Gibbs, Präsi
deut der Haudels-Vehörde, Vorsitzer:
Ebarltzs E. Falconer. Präsident des
Vereins der Kaufleute und Fabrikau
reu. und Eugene Blnckford. Präsident
der Handelskammer. Herr Robert F.
Veacham, der Sekretär des „Vereins
der Kaufleute und Fabrikanten",
suugirte als Prototollsührer. Herl-
William Fugte, der Vice-Präsident
der „Merchants - Mechauics Baut",

wurde zum Vorsitzenden des Finanz-
Eomite's erwählt. Er wird sich st'i
Eoiuste seihst ernennen. Zu Vice-
Präsideiiteu der Eampggue werden
alle Mitglieder der Gesetzgebung und

des Stadtraths ernannt: alle Bür
germeister der Städte in Maryland:

die Ebess der städtischen Departe-

ments: die Staats und Stadt-Be-
amteii: die Präsidenten aller Orga
uisatioiieu, welche von der Handels-
behörde repräsentirt werden: die Prä
sidenleu aller Verschöueruiigs Ver
eiue: die Veamteu und Direktoren
der „Federation os Labor": H. Find
lay French, Sekretär der Haudelsbe-
hörde; F. G. Bond, Sekreiär der
Trogueiihäudler Börse: F. H. Sca-
tes, Sekretär der Bau-Börse; F. B.
Hessoug, Sekretär der Handelskam-
mer: H. Wirt Steele, Sekretär deS
„Eily Elub": S. T. Buck, Sekretär
des „Ereditleute Verein's": Wm. F.
Schluderberg, Sekretär der „Fleisch
Packer Vereinigung", und T. A. Bar
rett, der Schatzmeister der vorstehen
den Organisation.

Tie Bundes Senatoren Lee und
Smith werden au der Massenver-
sammlung theiluehmen.
Z entral eu, A real un d A k

tieiika p i t a l der 12 R e

s c r v e - T i st r i k t ji.

Wie uiigerechl Baltimore von dem
Comite behandelt worden ist, welches
die 12 Reserve-Distrikte auszuwählen
hatte, geht von selbst aus der nach
stehende Tabelle hervor, welche die
Feiitraleii, das Areal und das Aktien
Kapital der l 2 Regional-Banken an-
giebt.

1. Boston. Kapi.al P 0,001,710
110 Nationalhanke. Nenengland

staaten.
2. —N eiv Uork. Kapital P20,-

1V7.010. 178 iitational und mehrere
Staatsbanken. Staat New Port.

0. Pl,ilade l p h i a. Kapital

P 12,000,010. BlX> National- und meh-
rere Staatsbanken. New Fersen. De
laivare nd ganz Pennsylvania öst-
lich von der westlichen Grenze der
Couiities McKean, Clt, Clearsield,
Cambria und Redsord.

1. Cleve l a n d. Kapital Pl 1,-
021,505. 721 National- nnd mehrere
Staatsbanken. Ohio, ganz Pennsyl
vania westlich vom Distrikt 0, die
Coimties Marshall,-Ohio, Brooke lind

Hancock von West-Virginia, sowie
ganz Kentucky östlich von der west-
lichen Grenze der Connties Voone,
Grant, Scott. Woodford, Fessamine,
Garrard, Lincoln, Pnlasti nnd Mc
Creary.

5.—R ichmo n d. Kapital PO,-
510,281. 175 National, mehrere
Staatsbanken und Trnstgescllschasteii
als Mitglieder. Distrikt Columbia,
Maryland, Virginia, North Carolina,
Sonst, Carolina nnd West-Virginia
mit Ausnahme des TistrittS Nr. 1.

O.—A tlaiit a. Kapital P1,702,-
780. 072 Nationalbanten n. s. w.
als Mitglieder. Alabama. Georgia,
Florida, ganz Tennessee östlich von
der westlichen Grenze der Connties
Stewart, Houston, Wayne.Hnmpreys
nnd Perrn: ganz Mississippi südlich
von der nördlichen Grenze der Conn
lies Fssagnena, Shartey, Aazoo.Kem
per, Madison, Lenke nnd Mesioba;
der Südosten von Louisiana östlich
von der Westgrenze der Connties
Pvinie Coupee, Fverville, Assmiiption
und Terrebüiiiie.

7. -C h i c a g o. ' Kapital P>0,151,-
025. !V1 Nalionalbanken n. s. w.
Fowa, ganz Wisconsin südlich von
der Nordgrenze der Connties Vernon,
Sank, Columbia, Tudge. Washington
und Ozankee: ganz Michigan, soweit
es östlich vom Michigausee gelegen

ist: ganz Fllinois nördlich von einer
Linie, die von der Südgrenze der fol-
genden Eoiinties gebildet wird: Han-
cock, Schiiyler, Eatz, Sangamon,
Ehristian, Shelby, Eumberland und
Elark: ganz Fndiana nördlich von
einer Linie, die von der Südgrenze
der folgenden Eounties gebildet wird:
Vigo, Elay, Owen, Monroe. Brown,
Bartholomew, Fennings, Ripley und
Ohio.

8.—S t. Lon i s. Kapital P0,210,-
020. 101 Nationalbanten n. s. w.
Arkansas, ganz Missouri östlich von
der Westgrenze der Eounties Harri-
son, Tavieß, Ealdwell, Ray, Lafa-
clte, Folmso, Henry, St. Eiair, Ee
dar, Tade, Lawrence nd Barry:

ganz Fllinois außer dem Distrikt Nr.

7: ganz Kentucky außer dem Distrikt
Nr. 1: ganz Tennessee außer demTi
strikt Nr. 0 und ganz Mississippi au-

ßer dem Distrikt Nr. 0.
0. M iuiieap olis. Kapital

P 1,702,801. 787 Natioualbauteu u. s.
iv. Montana, Nortb Dakota, Soul
Dakota, Minnesota, ganz Wisconsin
und ganz Michigan außer dem Di-
strikt Nr. 7.

>O. —Ka ii sas Eit y. Kapital

P5,501,010. 805 Nalioiialbaukeii u.
s. w. .Kansas, Nebraska, Eolorado,
Wyoming, ganz Missouri außer dem
Distrikt Nr. 8, ganz Oklahoma uörd
lich von einer Linie, die von der
Südgrenze der folgende Eounties
gebildet wird: Ellis, Tewey, Blaiue,
Canadian, Elevelaud, Pottawatomie,
Seminole. Otguskee, Miutosh, Mus-
kogee und Seguoyah: ganz New
Meriko nördlich von einer Linie, die
von der Südgrenze der folgenden
Eounties gebildet wird: McKinley,
Saudova, Santa Fe, San Miguel
und Union.

l l.—T alla s. Kapital P5.001,-
001. 72! Natioiialbcmteii u. s. w.
Teras, ganz Nein Meriko und Otla
homa außer dem Distrikt Nr. tt>:
ganz Louisiana außer dem Distrikt
Nr. 0, sowie die folgenden Eounties
in Arizona: Puna, Graham, Greeu-
lee, Eochise und Santa Cruz.

l 2. Sau Frauc i s c o. Kapi
tat PB,l 15,521. 5l l Natioualhauteii
u. s. w. California, Washington, Ore-
gon, Fdaho, Nevada. Utah, sowie
ganz Arizona außer dem Tistrikt Nr.
11.
G r ö ß eu dEi n w o h u e r z a h l.

1. <>0,105 Ouadratmeilen: <!,-

557.81 t Einwohner.
2. 10,170 Ouadratmeilen: !>,-

110,270 Einwohner.
0. 00,805 Quadratmeilen: 8,-

l 10,217 Einwohuer.
1. 180,005 Quadratmeilen: 7,-

!<>1,022 Einwotmer.
5. — 170,818 Quadratmeilen: 8,-

5l!),0l0 Einwohner.
!. 200.800 Quadratmeilen: <>.

005.011 Einwohner.
7. 17!,010 Quadratmeilen: 12,-

<!0),083 Einwohner.
8. 110,171 Ouadratmeilen: 0,"

720.011 Einwohner.
0. 107,000 5,

721,800 Einwohner.
l<). 500,010 Quadratmeilen. 0,-

000,850 Einwohner.
tl. 1>1,820 Quadratmeilen) 5,-

010,561 EiMvohuer. '

12. <!O0jO58 Ouadratmeilen; 5,-
08!>,000 Einwohner.

Im Dienste verunglückt.
Albert M. Claylaud, ei Lokomo

tivführer der „Baltimore und Ohio
Eisenbahn-Gesellschaft," wurde um
0 Uhr gestern Morgen aus dem Ri
verside Güterbahnhof von der Loko-
motive r. 1210 überfahren und auf
der Stelle getödtet. Er stand gerade
neben seiner eigenen Maschine, mit
welcher er wenige Minuten später
eine Ertrafahrt nach Philadelphia
antreten sollte. Der Führer der Ma
schiiie, welche Claylaiid überfuhr, be
merkte nichts von dem Unglück. Der
Todte hinterläßt seine Frau, ein
zweijähriges Söhnchen, seinen Va-
ter, seine Mutter, zwei Brüder und
drei Schwestern. Cr stand in seinem
10. Lebensjahre.

Behandlung von Leistcnbrüche.
„Fhr Bruchband ist ein Segen sin-

nlich. Fch kann mich hinsehen, bücken
und Alles thun nd der Bruch dringt
nicht hervor und Alles i Allem ist es
das bcguemste, das ich je hatte (habe
zehn andere Arte getragen). Mag
Gott Sic in Fhrem Werke segnen, ist
das Gebet eines alten Bürgerkriegs-
Veteranen in meine 75. Fahre. >O.
März 1011. (Gez.) F. O. Lopez, R.
F. D. Nr. l, Elvaton, Md."" Unser
„Radical Eure" Bruchband kau ein
Gleiches für Sie thun.
F.H. Mergel,enn, 525 N.Entnw-Str.

(Aprilll) (Anzeige)

Laßt ans zu Hebbel's
gehen nnd uns in Confiriiiations-
Kleidern niifnehmkn, weil sic dort
dir Bilder so klar nnd sauber, außer-
dem ein extra-großes mit dem
Dutzend machen.

Hebbel's einziges Atelier,
Nr. 021, Nvrd-Gno-Strnße,

nahe High-Straßr,
Man beachte Nnmr n der Thüre.
Gerl, l:vl
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